
RANGLISTEN-DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 
 

SENIORINNEN und SENIOREN 
 
 
1.  Ranglistenordnung und ID-Nummer 
1.1. Die Ranglisten der Senioren gelten für Spieler aller Altersklassen ab AK 30, die den Rang-

listen gemäß §1 der Ranglistenordnung zuzuordnen sind. 
1.2. Eine Beantragung der für die Rangliste erforderlichen Spieler-ID-Nummern hat über den 

Online-ID-Antrag in der DTB-Turnierplattform zu erfolgen. 
 
2.  Ranglisten 
2.1. Die Deutschen Seniorenranglisten erscheinen viermal jährlich und zwar am 1.1., am 1.4., 

am 1.7. und am 1.10. für den Berechnungszeitraum der zwölf vorangegangenen Monate. 
2.2.   Die Ranglisten werden als 5-Jahres- bzw. AK-Ranglisten für alle Spieler mit mindestens 

einem Sieg berechnet. 
2.3. Spieler mit deutscher Staatsangehörigkeit erhalten den Status D, mit ausländischer 

Staatsangehörigkeit, den Status „A“. Bei Turniersetzungen sind Status D und Status A 
gleichberechtigt. 

2.4. Für jede Altersklasse wird das Ende der offiziellen Deutschen Senioren-Ranglisten und 
damit die Anzahl der Ranglistenspieler pro AK vom Ranglistenausschuss festgelegt. 

2.5. Spieler außerhalb der offiziellen Ranglisten werden in der Spielerdatei für Turnierveranstal-
ter mit dem Status Y- bzw. Y/A gekennzeichnet. 

 
3.  Ergebnismeldung 
3.1. Für die termingerechte Übermittlung von Ergebnissen verbandsinterner Veranstaltungen 

an die DTB-Erfassungsstelle sind die Verbände verantwortlich. Eingebunden in die Ver-
antwortung sind die Veranstalter. 

3.2. Für die termingerechte Beschaffung der Ergebnisse von verbandsübergreifenden Turnie-
ren und Mannschaftswettbewerben, die in die Zuständigkeit des DTB fallen - z.B. Cups, 
Große Spiele - ist der DTB mit Unterstützung des Veranstalters zuständig. 

3.3. Für andere verbandsübergreifende Veranstaltungen hat der ausrichtende Verband die 
Pflicht, die Ergebnisse an die DTB-Erfassungsstelle weiterzuleiten. 

3.4. Bei Ergebnissen, die im Ausland erzielt werden, müssen die Spieler der DTB-
Erfassungsstelle mitteilen, unter welcher Internetadresse die Ergebnisse einschließlich der 
Consolation-Runden veröffentlicht sind. 

3.5. Alle erfassten Ergebnisse werden auf der DTB-Turnierplattform in Form von Ergebnis-
Protokollen veröffentlicht und regelmäßig aktualisiert. 

3.6. Die Spieler sollten regelmäßig ihre Ergebnisprotokolle kontrollieren und fehlende oder un-
korrekte Ergebnisse beim Veranstalter bzw. beim zuständigen Verband reklamieren. 

3.7. Liegen bei der DTB-Erfassungsstelle an den Ranglistenstichtagen Ergebnisse nicht oder 
nur unkorrekt vor, dann werden diese fehlenden Ergebnisse erst bei der nächsten Ranglis-
tenrechnung berücksichtigt. 

 
4. Berechnungsverfahren 
4.1. Die Ranglisten werden nach dem Turnier-Runden-Punkte-Verfahren (TRP-System) er-

rechnet. 
4.2. Grundsätzlich werden die Punkte für die höchste erreichte Turnier-Runde vergeben. Aus 

programmtechnischen Gründen werden derzeit die gleichen Punkte für den zuletzt erreich-
ten Sieg vergeben. Beispiel, die Punkte für das erreichte Finale sind identisch mit den 
Punkten für einem Sieg im Halbfinale. 

4.3. Die Punktzahl richtet sich nach der Qualität der Turniere. Die Einteilung erfolgt in acht Ka-
tegorien, T0 bis T7. Die Weltmeisterschaft ist T0. 

4.4. Weiter gibt es Ranglistenpunkte für Siege in Mannschaften. Die Punkte werden abhängig 
von der Liga als Kategorie M1 bis M5 und abhängig vom Platz in der Mannschaft gewertet, 



an dem das Ergebnis erzielt wurde. Aufstiegsspiele werden der nächst höheren Liga, Ab-
stiegsspiele der nächst niedrigeren Liga zugeordnet. 

4.5. Auch für Consolation- und Nebenrunden werden nach den Kategorien C0 bis C7 Punkte 
vergeben. 

4.6. Der Punktekatalog und die Kategorie für die Turnier- und Mannschaftswettbewerbe werden 
vom DTB-Ranglistenausschuss jährlich gegen Jahresende mit der Veröffentlichung des 
neuen Turnierkalenders festgelegt. 

4.7. Bei Seniorinnen werden die besten sechs Ergebnisse, bei den Senioren die besten acht 
Ergebnisse gewertet. 

4.8. Bei Turnieren wird auch das Erreichen einer Turnierrunde „ohne Spiel“ als „w/o-Sieg“ ge-
wertet. Ein Spieler erhält auch dann Rundenpunkte, wenn er vorher nur durch w/o-Siege 
weitergekommen ist. Voraussetzung ist aber, dass mindestens ein Spiel gespielt wurde. 

4.9. Bei Mannschafts-Wettbewerben werden Ergebnisse „ohne Spiel“ bzw. „w/o-Siege“ nicht 
gewertet. Bei der Ergebniserfassung werden auch die die Abbruch-Ergebnisse 0:1 und 1:0 
als w/o gewertet. 

4.10. Grundsätzlich gilt: Werden bei Round Robin-Runden oder KO-Runden exakte Zwischen-
platzierungen ausgespielt, dann errechnet das Programm daraus die entsprechenden Zwi-
schenpunkte. Beispiel: Für den ausgespielten dritten Platz erhält der Sieger die mittlere 
Punktzahl zwischen Finale und Halbfinale. Aus programmtechnischen Gründen können für 
die derzeitigen Ranglisten bei Round Robin Runden keine Zwischenpunkte berechnet und 
berücksichtigt werden. 

 
5. Gewertete Wettspiele 
5.1. Siege auf allen Turnieren, die vom DTB oder einem Landesverband genehmigt wurden. 
5.2. Siege auf allen Turnieren, die für die ITF-Ranglisten zählen. 
5.3. Siege bei ITF- oder Tennis Europe-Mannschaftswettbewerben. 
5.4. Siege bei Mannschaftswettbewerben, die vom DTB oder einem Landesverband genehmigt 

wurden. Der DTB-Ranglistenausschuss legt in der Kategorisierungsliste fest, bis zu wel-
cher Liga Ergebnisse zu berücksichtigen sind. 

5.5. Es werden nur Wettbewerbe gewertet, wenn mindestens zwei Spiele gespielt wurden. 
 
6. Einsprüche und Änderungen der Deutschen Rangliste 
6.1. Wird einem Einspruch oder einer Beschwerde gemäß Ranglistenordnung stattgegeben, 

wird der unmittelbar betroffene Spieler neu gerechnet. Der korrigierte Punkte-
stand/Ranglistenplatz erscheint erst in der nächsten Rangliste. 

6.2. Der Ranglistenausschuss kann die Rangliste jederzeit auch ohne Anrufung ändern und 
Spieler abstufen bzw. aus der Deutschen Rangliste nehmen, wenn der begründete Ver-
dacht besteht, dass dieser Spieler falsche Ergebnisse angegeben hat. 
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